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Zur Unterstützung des Bauhofes im Winterdienst sucht die Gemeinde Schwenningen 
kurzfristig einen 

Mitarbeiter (m/w/d) 
zum flexiblen Einsatz für das Räumen und Streuen von Hand

(Treppen, Rathauszugang, Bushaltestellen, Fußwege)

entsprechend der Witterungsverhältnisse.

Das Stellenangebot richtet sich vor allem an Personen, die auf Grund ihrer persönlichen oder 
beru� ichen Situation zu bestimmten Zeiten oder an bestimmten Tagen � exibel die Arbeit 
aufnehmen können.
Es handelt sich um ein Arbeitsverhältnis im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
(450-Euro-Basis).

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Diese senden Sie bitte bis zum 28.12.2020 an die Gemeinde Schwenningen, 
Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich an Bürgermeisterin Roswitha Beck.
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Amtliche Bekanntmachungen

Die für Donnerstag, 17.12.2020 angesetzte 
ö� entliche Gemeinderatssitzung fällt aus
Das Infektionsgeschehen in Schwenningen ist momentan stark 
ansteigend. Die Inzidenzzahl in Schwenningen liegt aktuell 
bei über 600 (die höchste Inzidenzzahl im ganzen Landkreis). 
Schwenningen ist somit Hotspot, weshalb die auf Donnerstag, 
17.12.2020 anberaumte Gemeinderatssitzung abgesagt 
wurde.
Wir bitten um Beachtung!

Ö� nungszeiten über den Jahreswechsel
Über den Jahreswechsel läuft so manches anders, als 
gewohnt.
Um Ihnen einen besseren Überblick zu geben, � nden 
Sie nachfolgend die wichtigsten Informationen:

Rathaus und Bürgerbüro für Publikumsverkehr 
geschlossen:
Aufgrund des stark angestiegenen Infektionsgeschehens 
in Schwenningen hat sich die Gemeinde entschlossen, den 
Publikumsverkehr im Rathaus und im Bürgerbüro ab sofort 
stark einzuschränken.

Deshalb bleibt ab kommenden Montag, 21.12.2020 
das Rathaus und das Bürgerbüro für den regulären 
Publikumsverkehr geschlossen. Die Gemeindeverwal-
tung bittet aufgrund der derzeitigen Corona-Lage dringend 
darum, Angelegenheiten soweit wie möglich telefonisch 
oder per E-Mail zu erledigen.
Prüfen Sie bitte, ob ein persönlicher Besuch des Rat-
hauses zwingend erforderlich ist (z.B. für die Erstellung 
von Ausweispapieren) oder ob auch eine telefonische 
Kontaktaufnahme oder ggf. eine E-Mail ausreichen wür-
de! Sie schützen damit unsere Mitarbeitenden vor einer 
eventuellen Ansteckung und tragen somit zur Gewähr-
leistung des Betriebs der Verwaltung als wichtigem 
Koordinator vor Ort aktiv bei!
Sofern ein persönliches Gespräch im Rathaus statt� ndet, ist 
eine vorherige Terminvereinbarung erforderlich.
Montag, 21.12.2020 bis ein-
schl. Freitag, 01.01.2021

ganztags geschlossen

Montag, 04.01.2021 bis ein-
schl. Dienstag, 05.01.2021

Telefonische Erreichbar-
keit von 8:30 - 11:30 Uhr

Mittwoch, 06.01.2021 bis ein-
schl. Freitag, 08.01.2021

ganztags geschlossen

Ab Montag, 11.01.2021 sind die Mitarbeiterinnen zu den 
regulären Öffnungszeiten telefonisch für Sie erreich-
bar. Bei Angelegenheiten, die nicht telefonisch oder per 
E-Mail erledigt werden können, ist eine vorherige 
Terminvereinbarung erforderlich. 
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Lehrschwimmbad:
Das Lehrschwimmbad bleibt weiterhin coronabedingt  
geschlossen.

Heuberghalle:
Die Heuberghalle bleibt weiterhin coronabedingt 
geschlossen.

Öffnungszeiten Recyclinghof über Jahreswechsel
In diesem Jahr fallen die Feiertage (Weihnachten und Jah-
reswechsel) genau auf die Tage, an denen der Schwenninger  
Recyclinghof normalerweise geöffnet hat.
In Abstimmung mit dem Landratsamt gibt es daher zu folgen-
den Terminen ausnahmsweise andere Öffnungszeiten.
In der KW 52: Mittwoch, 23.12.2020 von 12:00 bis 17:00 Uhr
In der KW 53: Mittwoch, 30.12.2020 von 12:00 bis 17:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.

Sprechstunde des  Försters fällt coronabedingt aus
Bitte beachten Sie, dass die persönliche Sprechstunde bei Förster 
Jürgen Kuhl im Rathaus Schwenningen coronabedingt ab sofort 
nicht stattfinden kann.
Sie erreichen ihn per E-Mail unter juergen.kuhl@lrasig.de oder  
rufen Sie ihn an unter 07579/933417

Letztes Amtsblatt im Jahr 2020
Wir weisen darauf hin, dass das letzte Amtsblatt im Jahr 2020 
am Mittwoch, 23.12.2020 erscheint.
Der Redaktionsschluss für das letzte Amtsblatt des Jahres ist 
auf Donnerstag, 17. Dezember 2020, 10:00 Uhr vorverlegt.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint dann wieder am 
Freitag, 15. Januar 2021.

Straßenanlieger:  
Winterdienstpflicht bitte ernst nehmen!
Innerhalb der geschlossenen Ortslage ist es Aufgabe der Straßen-
anlieger, die Gehwege zu räumen, sowie bei Schnee- und Eisglätte 
zu bestreuen. Ist kein Gehweg vorhanden, so ist am Fahrbahnrand 
eine Fläche von 1 m Breite vom Straßenanlieger zu räumen und zu 
bestreuen.
Diesen Verpflichtungen müssen die Straßenanlieger werktags 
bis 7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
bis 8.30 Uhr nachgekommen sein. Diese Pflicht endet täglich um 
20.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!

Winterdienst:  
Autos bitte nicht am Straßenrand parken
Parkende Fahrzeuge am Fahrbahnrand behindern den Winter-
dienst erheblich. Die Kraftfahrer werden gebeten, ihre Fahrzeuge 
in den Wintermonaten möglichst auf dem Grundstück zu parken. 
Bitte helfen Sie mit, dass das Schneeräumen und Streuen durch 
die Räumfahrzeuge schnellstmöglich gewährleistet wird.

Schneeräumen, aber bitte rücksichtsvoll!!
In den vergangenen Tagen ist reichlich Schnee gefallen. Manche 
Grundstückseingetümer räumen ihre Hofflächen frei und schie-
ben den angefallenen Schnee einfach in die Fahrbahn. Sobald 
der Schneepflug seine nächste Tour fährt, landet dieser Schnee 
dann in der frei geräumten Garageneinfahrt des Nachbarn. Etwas 
mehr Rücksichtnahme wird angemahnt.
Der Schnee ist, soweit dies irgendwie möglich ist, auf dem eige-
nen Grundstück zu lagern. Falls dies nicht möglich ist, kann er 
auch am Straßenrand gelagert werden. Ein Verteilen über die 
gesamte Fahrbahn ist nicht zulässig.

Erlebniswanderweg rund um Schwenningen wird 
neu aktiviert

Wer weiß, wo die fehlenden Schilder abgeblieben sind?
Wie bereits berichtet, wird der im Jahr 2001 eröffnete Erlebnis-
wanderweg wieder neu aktiviert. Das heißt, die bestehenden 
Schilder werden neu hergerichtet und die fehlenden sollen 
ersetzt werden. Von den im Jahr 2001 aufgestellten Schildern 
konnten bislang nur noch 23 aufgefunden werden. Vielleicht 
sind über die vielen Jahre einige Schilder in den Hecken ge-
landet oder sonst von Wanderern oder Landwirten irgendwo 
abgelegt worden. 
Die fehlenden Schilder sollen neu hergestellt und dann ersetzt 
werden, sodass am Ende wieder ein komplett ausgeschilder-
ten Weg beworben werden kann. Wir bitten nun um Ihre Mit-
hilfe!
Falls Sie über den Verbleib fehlender Schilder Bescheid wissen, 
melden Sie sich bitte im Rathaus.
Vielen Dank!!!

Nachrichten vom Standesamt

Geburten
„Ein Baby ist der Beginn aller Dinge:
 Wunder, Träume und unendliche Möglichkeiten.“

Emma Sauter
Eltern: Claudia und Markus Sauter
Die Gemeinde Schwenningen gratuliert recht herzlich!

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Regierungspräsidium Tübingen
Matthias Kühnel ist neuer Leiter des Referats „Regionales Mo-
bilitätsmanagement“ des Regierungspräsidiums Tübingen
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat am 1. Dezember 
2020 den Bauingenieur Matthias Kühnel zum neuen Leiter 
des Referats „Regionales Mobilitätsmanagement“ bestellt. 
Kühnel war bislang Stellvertretender Leiter des Referats 
„Straßenplanung“ beim Regierungspräsidium Tübingen.
„Für die Leitung des Referats „Regionales Mobilitätsmanage-
ment“ haben wir mit Matthias Kühnel einen hochqualifizierten 
Kollegen mit breitem Verwaltungsspektrum gewinnen können, 
der seine kommunikativen Fähigkeiten und Führungsqualitäten 
seit vielen Jahren bei der Projektleitung der Bundesstraßenpro-
jekte im Bodenseeraum unter Beweis gestellt hat,“ so Regierungs-
präsident Klaus Tappeser.
Der gebürtige Backnanger Matthias Kühnel schloss nach dem 
Abitur ein Studium des Bauingenieurwesens an der Universität 
Stuttgart ab. Nach dem Referendariat, das er von 2002 bis 2004 
beim Regierungspräsidium Stuttgart absolvierte, folgte von Ap-
ril 2004 bis März 2005 eine Tätigkeit als Bauleiter und stellver-
tretender Büroleiter beim Straßenbauamt Schorndorf, Baubüro 
Waiblingen. Von April 2005 bis Dezember 2008 war Kühnel beim 
Straßenbauamt des Main-Tauber-Kreises tätig. Zunächst als Sach-
gebietsleiter und Stellvertretender Amtsleiter ab November 2006 
dann als Amtsleiter. Von Januar 2009 bis November 2015 arbeite-
te Kühnel beim Regierungspräsidium Stuttgart und leitete dort 
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das Baubüro Waiblingen. Zwischendurch war er von Dezember 
2011 bis Juni 2012 an das Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur Baden-Württemberg abgeordnet. Seit April 2015 ist der Bau-
ingenieur beim Regierungspräsidium Tübingen beschäftigt. Zu-
nächst als Referent und dann ab Januar 2017 als Stellvertretender 
Leiter des Referats Straßenplanung.

Hintergrundinformation:
Das Referat „Regionales Mobilitätsmanagement“ befindet sich 
derzeit im Aufbau und übernimmt zukünftig Aufgaben im Be-
reich der Bearbeitung von Grundsatzfragen der Mobilität und ver-
kehrsträgerübergreifenden Mobilitätskonzepten (Intermodale 
Mobilität). Zusätzliche Aufgaben sind das Verkehrsmanagement, 
der technische Umweltschutz und die Infrastrukturförderung. 
Ziel ist es, den eingeschlagenen Weg zu einem modernen und 
nachhaltigen Mobilitätsmanagement konsequent auszubauen.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Annahme von Abfällen während des Lockdowns 
und über die Feiertage
Sowohl die Recyclinghöfe im Landkreis Sigmaringen als auch 
die Entsorgungsanlage in Ringgenbach bleiben über den 
Zeitraum des Lockdowns generell geöffnet.
Über die Feiertage hat die Entsorgungsanlage in Ringgenbach 
am 24. und 31. Dezember und am Samstag den 2. Januar ge-
schlossen.
Die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe in den einzelnen Gemein-
den können den Mitteilungsblättern entnommen oder bei den 
jeweiligen Gemeinden erfragt werden (siehe Seite 2 dieses Amts-
blattes).
Die Maskenpflicht auf den Entsorgungsanlagen gilt auch weiter-
hin. Je nach Größe der Entsorgungsanlage und Art der Abfälle 
wird die Anzahl der Anlieferer durch das Personal beschränkt um 
die erforderlichen Abstände bei der Abgabe der Abfälle einhalten 
und die Kontakte minimieren zu können.
Aus der Erfahrung aus dem Frühjahr kann es hierdurch währender 
der Stoßzeiten zu erheblichen Wartezeiten bis zu einer Stunde 
und mehr kommen. Wir bitten die Bürger zur Beschleunigung 
des Abladevorgangs die Abfälle bereits zuhause vorzusortieren.
Wir bitten weiter alle Bürger Entsorgungen zu bündeln und auf 
das Notwendige zu beschränken. Bitte verzichten Sie darauf den 
Keller, die Garage oder die Bühne aufzuräumen und zu entsorgen. 
Helfen Sie damit unser Entsorgungssystem nicht zu überlasten.
Das gesamte Personal im Bereich der Entsorgung wurde durch 
verschiedene Effekte der Pandemie in den letzten Monaten stark 
beansprucht und kann nun nur noch sehr begrenzt mehr leisten. 
Aufgrund der angespannten Personalsituation können leider 
auch keine verlängerten Öffnungszeiten angeboten werden.
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen wünschen allen Bürgern 
gute Gesundheit und trotz Lockdown und Pandemie schöne Fei-
ertage.
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreisab-
fallwirtschaft Sigmaringen oder auf der Homepage des Landkrei-
ses unter www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwirtschaft
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung 
gerne zur Verfügung:
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder 
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de

Hotline „Zuhören für Familien“ wieder aktiv
Ab sofort sind Berater und Therapeuten von Erziehungsbera-
tungsstelle, Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle häusliche Gewalt, Suchtbera-
tungsstelle, Ehe-, Familien und Lebensberatungsstelle und Haus 
Nazareth rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Außerhalb der gewohnten Sprechzeiten, wochentags ab 16:30 
Uhr sowie an Wochenenden und an Feiertagen wählen Sie die 
Nummer  0170 2208012.
Nutzen Sie das Angebot, wenn Sie in diesen schwierigen Zeiten 
einen Rat und Unterstützung benötigen.

Gemeinsam die Pandemie bewältigen!
Freiwillige Helferinnen und Helfer für Impfzentren  
im Regierungsbezirk Tübingen gesucht
Voraussichtlich Anfang Januar soll in Baden-Württemberg ein 
erster Impfstoff gegen SARS-CoV-2 zur Verfügung stehen. Ent-
sprechend bereitet sich auch der Regierungsbezirk Tübingen mit 
Hochdruck auf die Impfung der Bevölkerung vor. Ab 15. Dezem-
ber 2020 werden zwei Zentrale Impfzentren in Ulm (Messe) und 
Tübingen (Paul-Horn-Arena) sowie ab 15. Januar 2021 jeweils ein 
Kreisimpfzentrum pro Landkreis an folgenden Orten eingerich-
tet:
•	 Alb-Donau-Kreis: Ehingen, Alb-Donau-Center
•	 Landkreis Biberach: Ummendorf, Gemeindehalle
•	 Landkreis Bodenseekreis: Friedrichshafen, Messe
•	 Landkreis Ravensburg: Ravensburg, Oberschwabenhalle
•	 Landkreis Reutlingen: Reutlingen, Kreuzeiche-Stadion, Tribü-

nengebäude
•	 Landkreis Sigmaringen: Hohentengen, ehemalige Kaserne 

Sporthalle
•	 Landkreis Tübingen: Tübingen, Paul-Horn-Arena
•	 Zollernalbkreis: Meßstetten, ehemalige Zollern-Alb-Kaserne
Zusätzlich wird es Mobile Impfteams geben, die Angehörigen 
vulnerabler Gruppen einen Zugang zum Impfstoff ermöglichen.
„Mit den neuen Impfstoffen sehe ich eine realistische Chance, 
dass wir im kommenden Jahr die Coronapandemie ein gutes 
Stück hinter uns lassen können. Damit verbunden sind aber 
weiteres Durchhaltevermögen und ein zusätzlicher Kraftakt. Wir 
brauchen für den Betrieb der Impfzentren einmal mehr in dieser 
Pandemie viel ehren- und hauptamtliches Engagement, bitte un-
terstützen Sie uns“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser.  
Das Regierungspräsidium Tübingen hat ein E-Mail-Postfach 
impfhilfebw@rpt.bwl.de eingerichtet, unter dem sich freiwillige 
Helferinnen und Helfer für die Unterstützung der Impfzentren im 
Regierungsbezirk Tübingen melden können. Dazu werden Name 
/ Vorname / Geburtsdatum / Anschrift / Erreichbarkeit (Telefon, 
E-Mail) / Ausbildung / gewünschter Einsatzort / zeitliche Verfüg-
barkeit (mögliche Tageszeiten und mögliche Gesamtdauer) von 
den Interessierten benötigt. Zusätzlich ist eine Einverständnis-
erklärung zur Datenweitergabe erforderlich. Diese und weitere 
Informationen gibt es im Internet des Regierungspräsidiums Tü-
bingen auf der Startseite unter „Aktuelles“ >> „CORONA: Freiwil-
lig Helfende für die Unterstützung in den Impfzentren gesucht“. 
Direkt zum Formular gelangt man über https://rp.baden-wuert-
temberg.de/rpt/Documents/Einwilligungserklaerung_fuer_Frei-
willige_Helfer_in_den%20Impfzentren_des_Landes_einschliess-
lich_DSE.pdf
Entlang ihres jeweiligen Bedarfs werden die Impfzentren dann 
direkt mit infrage kommenden Helferinnen und Helfern Kontakt 
aufnehmen. Gesucht werden insbesondere:
•	 Medizinisches Fachpersonal wie Pflegekräfte, Medizinisch-

Technische Assistenten, Apotheker/Pharmazeutisch-Techni-
sche Assistenten, Rettungssanitäter, Notfallsanitäter, Medizin-
studierende ab dem 7. Semester oder im Praktischen Jahr

•	 Personen für Verwaltungsaufgaben, Begleitung zum Impfbe-
reich, Unterstützung der Abläufe an der Anmeldung und bei 
der Dokumentation

Ärztinnen und Ärzte wenden sich bitte nicht an das Regie-
rungspräsidium, sondern an das E-Mail-Postfach der Landes-
ärztekammer abfrage@laek-bw.de. Weitere Informationen für 
Ärztinnen und Ärzte gibt es auch unter 
https://www.kvbawue.de/kvbw/aktuelles/news-artikel/news/
aufruf-zur-mitwirkung-als-arzt-oder-medizinpersonal-in-den-
corona-impfzentren-des-landes/
„Ich bin sehr beeindruckt und dankbar für all das, was in unserem 
Bezirk gerade im Gesundheitswesen aber auch im ehren- und 
hauptamtlichen Bereich, in den Schulen, in den Unternehmen, in 
der Verwaltung und von jedem einzelnen geleistet wird. Die Be-
wältigung der Pandemie kann nur gemeinsam gelingen, wir sind 
weiter alle gefragt“, betonte Tappeser.

Hintergrundinformationen:
Das Regierungspräsidium Tübingen ist übergeordnete Katastro-
phenschutz-, Gesundheits- und Schulbehörde. Es ist seit Beginn 
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der Coronapandemie als Bindeglied zwischen der Landesregie-
rung und den Kommunen und Schulen vor allem in einer koordi-
nierenden Rolle aktiv. Dazu kommen Aufgaben wie die Auszah-
lung von Entschädigungen nach dem Infektionsschutzgesetz an 
Betriebe und Beschäftigte, Soforthilfen für gemeinnützige Verei-
ne und andere Einrichtungen, die Aufrechterhaltung der Flücht-
lingsunterbringung in den Erstaufnahmeeinrichtungen, die 
Prüfung von Medizinprodukten und persönlicher Schutzausrüs-
tung wie etwa Masken und Desinfektionsmittel sowie die Rück-
abwicklung von Stornokosten für ausgefallene Schulreisen. Zur 
Bewältigung all dieser Aufgaben waren seit März 2020 bislang 
164 zusätzliche Vollzeitäquivalente notwendig, die weitgehend 
aus dem eigenen Personalstamm des Regierungspräsidiums er-
bracht wurden und werden.

Aufruf der Landrätin an die Bürger - Impfzentrum
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch wenn die Zahl der Neuinfektionen auch bei uns im Land-
kreis Sigmaringen immer noch erschreckend hoch ist, so gibt es 
doch eine positive Nachricht: Der Corona-Impfstoff ist da!
Da eine Impfung über das reguläre System, also die Regelversor-
gung in den Arztpraxen, zu Beginn der Verfügbarkeit der Impf-
stoffe noch nicht umsetzbar ist, werden nach der Impfstrategie 
des Landes Baden-Württemberg neben zentralen Impfstätten 
auch in jedem Landkreis Kreisimpfzentren (KIZ) eingerichtet. Das 
Kreisimpfzentrum für den Landkreis Sigmaringen wird in der ehe-
maligen Sporthalle der früheren Bundeswehrkaserne in Hohen-
tengen sein. Die Infrastruktur für die Impfungen soll bis zum 15. 
Januar 2021 bereitstehen.
Die geplante Impfung von bis zu 750 Menschen dort pro Tag ge-
gen das Corona-Virus ist eine Mammutaufgabe, die sich nur in ei-
nem gemeinsamen Kraftakt mit vielen Ärztinnen und Ärzten so-
wie medizinischem Fachpersonal, aber auch mit Tätigkeiten wie 
Registrierung der zu impfenden Personen oder die Dokumentati-
on des Impfvorganges bewältigen lässt.
Daran arbeiten wir mit Hochdruck und brauchen auch Ihre Unter-
stützung. Auch gewünschte Teilzeit ist möglich.
Wir suchen:
•	 Ärztinnen und Ärzte
•	 Medizinisches Fachpersonal
•	 Personal für Lagerung und Ausgabe der Impfstoffe (z. B. Apo-

thekenhelfer/innen)
•	 Verwaltungspersonal für Registrierung und EDV-Tätigkeiten
Der Impfbetrieb soll in der Regel von 07.00 Uhr bis 21.00 Uhr in 
zwei Schichten an sieben Tagen/Woche durchgeführt werden. 
Die derzeit geplanten Schichten gehen von 06.00 Uhr bis 14.00 
Uhr, und von 13.30 Uhr bis 21.30 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
landkreis-sigmaringen.de/impfen. Wer sich für einen Dienst zur 
Verfügung stellen will, kann über unsere Homepage über das 
Stellenportal (Jobs und Karriere) oder per E-Mail an wir-impfen@
lrasig.de sein Interesse bekunden. Bitte fügen Sie einen Lebens-
lauf bei und teilen uns mit ab wann und mit welchem zeitlichen 
Umfang Sie tätig sein können. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie sich entsprechend einbringen 
könnten. Lassen Sie uns die Pandemie gemeinsam bekämpfen.
Ihre
Stefanie Bürkle

Deutsche Rentenversicherung

Zahl der Rentenberatungen trotz Corona weiterhin 
sehr hoch
Trotz der Widrigkeiten der Corona-Pandemie ist die Zahl der Be-
ratungen zu Rente und Reha bei der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg 2020 wieder sehr hoch gewesen: 
Dies beweise, wie wichtig diese Beratungen seien, so der Vorsit-
zende der Geschäftsführung der DRV Baden-Württemberg, And-

reas Schwarz. Er äußerte sich bei der DRV-Vertreterversammlung, 
die das oberste Selbstverwaltungsorgan der DRV Baden-Würt-
temberg ist und aus je 15 Mitgliedern der Versichertengruppe 
und der Arbeitgeber besteht. Sie tagte am Freitag, 11. Dezember, 
erstmals virtuell in Form eines Videostreams und verabschiedete 
den Haushalt der DRV Baden-Württemberg für 2021: Er beläuft 
sich auf insgesamt knapp über 24 Milliarden Euro, rund 1,2 Milli-
arden oder 5,15 Prozent mehr als 2020.
Angesichts der schwierigen Corona-Situation habe die Ren-
tenversicherung im Land sehr flexibel reagiert, machte der Vor-
standsvorsitzende der DRV, Martin Kunzmann, bei der Vertre-
terversammlung deutlich. Die Beratungsleistungen seien auf 
Telefon- und Onlinedienste umgestellt worden.

Grundrente wird sehr arbeitsintensiv
Auf eine schwierige Zeit im Zusammenhang mit der Umsetzung 
der Grundrente machten sowohl Martin Kunzmann als auch An-
dreas Schwarz aufmerksam: Der Verwaltungs- und Personalauf-
wand sei immens und ohne zusätzliches Personal nicht zu schaf-
fen. Allein bei der DRV Baden-Württemberg würden rund 200 
zusätzliche Beschäftigte benötigt. Den Personalbedarf versuche 
man mit Quereinsteigern zu decken, berichtete der Geschäftsfüh-
rer. Die ersten 45 neuen Beschäftigten würden derzeit geschult. 
Die Versicherten, unterstrich Schwarz, dürften davon ausgehen, 
dass die DRV Baden-Württemberg alles unternehme, um den 
Zeitplan im Zusammenhang mit der Grundrente einzuhalten. Für 
die ab Anfang 2021 geltende Grundrente würden ab Mitte 2021 
die ersten Bescheide verschickt. Nach und nach würden dann alle 
Bestandsrentner geprüft. Zwei Botschaften sind Andreas Schwarz 
besonders wichtig: Alle, denen ein Grundrentenzuschlag zusteht, 
bekommen ihn auch. Kein Anspruch geht verloren. Und: Ein zu-
sätzlicher Antrag auf Grundrente ist nicht erforderlich.

Rentenreserve aufstocken
Einmal mehr forderte der Vorstandsvorsitzende Kunzmann die 
Politik auf, die Mindestrücklage der Rentenversicherung von 0,2 
auf 0,3 Monatsausgaben anzuheben. Denn allein die Mütterren-
te II, also die Kindererziehungszeiten für Mütter mit Kindern, die 
vor 1992 geboren wurden, koste die Rentenbeitragszahler rund 
3,75 Milliarden jährlich, so der Vorstandsvorsitzende. Diese und 
weitere zusätzliche finanzielle Belastungen, die eigentlich die 
Steuerzahler aufzubringen hätten, sorgten dafür, dass die der-
zeit noch gut gefüllten Rentenkassen sehr schnell abschmelzen 
würden. Für dieses Jahr ergebe sich aufgrund der um 4,4 Prozent 
gestiegenen Ausgaben zum Jahresende für die Rentenversiche-
rung deutschlandweit ein Defizit von schätzungsweise 4,7 Mrd. 
Euro. Grund hierfür, so Andreas Schwarz, seien vor allem die 
gestiegenen Rentenausgaben sowie die Aufwendungen für die 
Krankenversicherung der Rentner. Trotzdem bleibe die Nachhal-
tigkeitsrücklage zum Jahresende mit den zu erwartenden 36,3 
Milliarden Euro (dies entspricht 1,53 Monatsausgaben) immer 
noch über dem oberen Grenzwert, so Schwarz. Damit sei für 2021 
eine Stabilität der Beiträge zu erwarten.
Der Vorstandsvorsitzende Martin Kunzmann begrüßte es, dass 
die Politik die doppelte Haltelinie auf den Weg gebracht hat. Da-
nach soll das Rentenniveau nicht unter 48 Prozent sinken und der 
Beitragssatz nicht über 20 Prozent steigen. Weiterhin habe die 
Politik beschlossen, dass es künftig unter dem Dach der DRV eine 
digitale Rentenübersicht geben soll. Darin sollen Informationen 
über die gesetzliche, betriebliche und private Altersvorsorge zu-
sammengefasst werden. Kunzmann betonte weiter, dass die DRV 
Baden-Württemberg sich schnell, flexibel und immer im Sinne 
ihrer Kunden den Herausforderungen des Corona-Jahres gestellt 
habe: Sachlich und fair habe sie sich auch 2020 voll und ganz für 
die Interessen ihrer Versicherten und Beitragszahler eingesetzt

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

ReDAktIoNSSChLuSS BeAChteN
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Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärtlicher Notdienst  
am 20.12.2020

Für alle Tiere:  
 Dr. Busch, Sigmaringen  Tel.: 07571/13654
Notdienst für Kleintiere und Pferde:   
 Dr. Eggert, Albstadt-Truchtelfingen  Tel.: 07432/99060

 
Bundeswehr Schießwarnung
Schießwarnung Nr. 52/2020
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) finden zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von-bis) *) Art Spr
Montag, 21.12.2020 Kein Schießen
Dienstag, 22.12.2020 Kein Schießen
Mittwoch, 23.12.2020 Kein Schießen
Donnerstag, 24.12.2020 Kein Schießen
Freitag, 25.12.2020 Kein Schießen
Samstag, 26.12.2020 Kein Schießen
Sonntag, 27.12.2020 Kein Schießen
*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten

"VORSICHT BLINDGÄNGER"
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist lebens-
gefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern und sonsti-
gem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der "Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße". Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Neues aus der Bücherei

Bücherei geschlossen
Die Bücherei ist ab sofort bis voraussichtlich 10.01.21 geschlossen. 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten und vor allem gesunden Start ins neue Jahr.
Passen Sie auf sich auf!
Ihr Büchereiteam

Nachrichten der Schulen

Ludwig-Erhard-Schule Kaufmännische Schule Sigmaringen

Abschlussfeier kaufmännischen Berufsschule der Bank- und 
Industriekaufleute
Am 10. Dezember 2020 fand in feierlichem Rahmen die Abschluss-
feier der Absolventinnen und Absolventen der Ausbildungsgän-
ge Bankkaufmann/-frau (16 Prüflinge) und Industriekaufmann/-
frau (1 Prüfling; vorgezogene Prüfung) der Kaufmännischen 
Berufsschule der Ludwig-Erhard-Schule Sigmaringen in Anwe-
senheit von Schulleiter Frank Steinhart, Abteilungsleiter Matthias 

Weber sowie den Klassen-/und Fachlehrern unter musikalischer 
Begleitung seitens Nils Birkle statt.
Herr Weber betonte in seiner Ansprache zu Beginn der Feier, dass 
taggenau vor 62 Jahren die Unterzeichnung der allgemeinen Er-
klärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen vollzogen 
wurde und daher heute ein besonderer Tag in doppeltem Sinne 
feierlich begangen werde. Er stellte die Wichtigkeit des Rechts auf 
Arbeit und Bildung heraus, da besonders in Krisenzeiten Bildung 
einen Schutzmechanismus darstelle. Die Absolventinnen und Ab-
solventen dürften nun von ihrem Recht Gebrauch machen und 
den Einstieg ins Berufsleben wagen. Wie auch Herr Weber, be-
tonten auch Frank Steinhart im Verbund mit den Klassenlehrern 
Simone Feurer (Industrie) und Stefan Kaltenbach (Bank), dass die 
Prüflinge unter erschwerten Bedingungen Außerordentliches ge-
leistet hätten und sprachen ihnen dafür Lob, Anerkennung und 
Respekt aus. Die Schüler hätten sich vorbildlich verhalten und 
große Solidarität gerade in der Zeit des Lockdowns bewiesen. Die 
hervorragenden Ergebnisse der Prüflinge spiegeln sich auch in 
der hohen Zahl an ausgesprochenen Preisen und Belobigungen 
wider. Für besondere Leistungen im Bereich der beruflichen Aus-
bildung erhielt Dominik Kalmbach den Preis der Landrätin Frau 
Stefanie Bürkle, der mit 50 EUR dotiert ist.
Zum Abschluss der Feier gab Herr Weber den Berufseinsteigern 
seine besten Wünsche für die Zukunft mit auf den Weg und ver-
gaß dabei nicht, auch die Leistungen der Fachlehrer zu würdigen.
Preise wurden ausgesprochen für:
Lucas Hem (Industrie) ; Marius Heudorfer, Dominik Kalmbach, 
Lisa-Marie Lubanski und Mihnea Morar (alle Bank)
Belobigungen erhielten:
Patrick Arndt, Mehmet Efe, Silvia Fäger, Thomas Gorst, Kathrin 
Gruber, Laura Schneider und Nico Stärk (alle Bank)

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 19.12.2020 - 17.01.2020

Samstag 19.12.
Frohnstetten  18:30 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Karl Stark

Sonntag 20.12.  Vierter Adventssonntag
L1: 2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16  L2: Röm 16,25-27
Schwenningen 09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  18:30 Uhr  Besinnungsabend

Dienstag 22.12.
Schwenningen 18:30 Uhr  Bußgottesdienst

Mittwoch 23.12.
Schwenningen 18:30 Uhr  Gebetszeit im Advent

Donnerstag 24.12.  AM HEILIGEN ABEND
ADVENIAT-Kollekte
L1: Jes 62,1-5  L2: Apg 13,16-17.22-25
Hartheim  17:00 Uhr    Freiluftgottesdienst zu Weihnach-

ten auf dem Friedhof (Dauer ca. 
30 Minuten) – Anmeldung vorab 
erforderlich, bitte beachten Sie 
untenstehenden Artikel – 

Frohnstetten 16:00 Uhr –  18:00 Uhr 
        offene Kirche
–  bitte beachten Sie untenstehenden Artikel –
–   Anmeldung vorab erforderlich, bitte beachten Sie unten-

stehenden Artikel - 
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Schwenningen 17:30 Uhr  Christmette – musikalische  
Gestaltung durch ein paar wenige 
Mitglieder des Kirchenchores – 

         Anmeldung vorab erforderlich, 
bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Heinstetten 18:30 Uhr    Freiluftgottesdienst zu  
Weihnachten auf dem Friedhof

         (Dauer ca. 30 Minuten) – 
         Anmeldung vorab erforderlich, 

bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Stetten a.k.M. 20:30 Uhr  Christmette – Anmeldung vorab 
erforderlich, bitte beachten Sie 
untenstehenden Artikel - 

Freitag 25.12.            Hochfest der Geburt des Herrn – 
 Weihnachten
ADVENIAT-Kollekte
L1: Jes 62,11-12  L2: Tit 3, 4-7
Hartheim  10:30 Uhr    Eucharistiefeier – Anmeldung vor-

ab erforderlich, bitte beachten 
Sie untenstehenden Artikel - 

Stetten a.k.M. 10:30 Uhr    Wort-Gottes-Feier – 
         musikalische Gestaltung durch  

Mitglieder des Kirchenchores – 
         Anmeldung vorab erforderlich, 

bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Samstag 26.12. Heiliger Stephanus –  
 zweiter Weihnachtstag
L1: Apg 6,8-10; 7,54-60
Heinstetten 09:00 Uhr    Eucharistiefeier mit Segnung des 

Johannisweins, zum Gedenken an 
Irmgard Schlude – Anmeldung vor-
ab erforderlich, bitte beachten 
Sie untenstehenden Artikel - 

Schwenningen 10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier – Anmeldung 
vorab erforderlich, bitte beach-
ten Sie untenstehenden Artikel - 

Frohnstetten  10:30 Uhr  Eucharistiefeier– Anmeldung vor-
ab erforderlich, bitte beachten 
Sie untenstehenden Artikel - 

Sonntag 27.12.  Fest der Heiligen Familie
L1: Sir 3,2-6.12-14  L2: Kol 3,12-21
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag 31.12.  Silvester
Frohnstetten  09:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium. 

Zum Gedenken an Hubert Sessler 
(evtl. mit Beteiligung der Sternsin-
ger)

Stetten a.k.M. 18:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Freitag 01.01.  Neujahr, Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria
L1: Num 6,22-27  L2: Gal 4,4-7
Schwenningen 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag 03.01. zweiter Sonntag nach Weihnachten
L1: Sir 24,1-2.8-12  L2: Eph 1,3-6.15-18
Heinstetten  09:00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch 06.01. Erscheinung des Herrn –  
 Heilige-Drei-Könige
Kollekte für die Priesterausbildung in Afrika
L1: Jes 60,1-6  L2: Eph 3,2-3a.5-6
Schwenningen 09:00 Uhr   Eucharistiefeier (evtl. mit Beteili-

gung der Sternsinger)
Heinstetten  09:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier (evtl. mit Beteili-

gung der Sternsinger)

Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier (evtl. mit Beteili-
gung der Sternsinger)

Stetten a.k.M. 10:30 Uhr   Eucharistiefeier (evtl. mit Beteili-
gung der Sternsinger)

Sonntag 10.01.  Taufe des Herrn
L1: Jes 42,5a.1-4.6-7  L2: Apg 10,34-38
Hartheim   09:00 Uhr   Eucharistiefeier
Frohnstetten  10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Dienstag 12.01.
Schwenningen 18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag 16.01.
Stetten a.k.M. 18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag 17.01. -  2. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Sam 3,3b-10.19  L2: 1 Kor 6,13c-15a.17-20
Schwenningen 09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr in der Kirche 
von Januar bis einschließlich Februar.
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:00 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer – 
bitte beachten Sie die Hygienevorschriften!
Abendandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter  Tel.: 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser   Tel.: 07573/2215
paul.gasser@se-heuberg.de
Diakon Michael Adelbert Tel.: 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen können Sie sich bei un-
serem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbü-
ro nur persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist.
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail 
mit uns Kontakt auf.
Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M. 
Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 
24.12.2020 - 07.01.2021
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank.
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Liebe Mitglieder der Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit, lie-
be Schwestern, liebe Brüder,
Achtung!: Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten! 
Achtung!
Weihnachtsgottesdienste im „Coronajahr“:
Wie können wir in diesem Jahr mit all‘ den notwendigen „Coro-
nabeschränkungen“ Gottesdienst an Weihnachten feiern? Leider 
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wird es so sein, dass nicht immer und überall genug Platz für alle 
sein wird, die gerne die Gottesdienste mitfeiern wollen. Eigent-
lich wollten wir dennoch, wie ich es ja noch im letzten Amtsblatt 
geschrieben habe, auf die Notwendigkeit zur Anmeldung zu den 
Weihnachtsgottesdiensten verzichten.
Aufgrund der neuesten Entwicklungen, an die wir auch in unserer 
Seelsorgeeinheit zwingend gebunden sind, lässt sich dies aber 
nun leider nicht mehr einhalten. 
Deswegen gilt nun verbindlich:
Für ausnahmslos alle Weihnachtsgottesdienste am 24., 25. 
und 26.12.2020 in allen Orten unserer Seelsorgeeinheit muss 
man sich vorher telefonisch anmelden.
Sie müssen dabei angeben: Ihre(n) Vor- und Zunamen, für 
welchen konkreten Gottesdienst Sie sich anmelden möchten, 
Ihre Adresse oder Telefonnummer und die genaue Personen-
anzahl.
Bitte beachten Sie dabei, dass Sie nur sich selbst anmelden 
können oder zusätzlich nur diejenigen mitanmelden können, 
die mit Ihnen im selben Hausstand wohnen.
Es wird jeweils eine zentrale Teilnehmerliste für jeden einzel-
nen Gottesdienst geführt, die dann vor Beginn des jeweiligen 
Gottesdienstes durch Ordner kontrolliert wird. Nur diejeni-
gen, die auf der Liste aufgeführt sind, können am jeweiligen 
Gottesdienst teilnehmen.
Denken Sie bitte daran, dass wir aufgrund der Abstandsre-
geln jeweils ja immer nur eine sehr eingeschränkte Anzahl 
von Plätzen zur Verfügung haben.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, wenn dann jeweils alle 
Plätze belegt sein sollten, dass wir Ihnen dann sagen müssen, 
dass Sie leider nicht am Gottesdienst teilnehmen können.
Ich bitte wirklich von Herzen um Ihr Verständnis! Es sind uns 
aber leider diesbezüglich einfach „die Hände gebunden“.
Wenn Sie also an einem Weihnachtsgottesdienst teilnehmen 
wollen, sind Sie gebeten, zu den (speziell zur KW 52 erwei-
terten) Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros in Stetten a.k.M. 
unter der Telefonnummer: 07573/2215, anzurufen und sich 
zum entsprechenden Gottesdienst anzumelden. Danke.

Die Öffnungszeiten: 
Montag (21.12.):  9.00 – 12.00 Uhr, 
Dienstag (22.12.):  9.00 – 12.00 Uhr und 
Mittwoch (23.12.):  9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr.
Denken Sie bitte an die überall und schon lange geltende 
„AHA-Regel“. Danke!

Bitte feiern Sie Weihnachten! Wann, wie und wo auch immer. Ich 
wünsche Ihnen wirklich von Herzen, dass Sie alle Ihren ganz per-
sönlichen „Weihnachtsmoment“ erleben dürfen!
Bitte bleiben Sie alle gesund und mit vielen Grüßen, verbunden 
mit Gottes Segen, Ihr
Pfarrer Markus Manter

Einlegeblatt
Dank an alle Ehrenamtlichen – Geschenk für unsere ehren-
amtlich Tätigen:
Bitte beachten Sie das Einlegeblatt zur Advents- und Weih-
nachtszeit (aus der KW 50).
Zusätzlich zum Dank an unsere Ehrenamtlichen, haben wir 
uns für dieses Jahr als kleine Aufmerksamkeit, für die vielfältigen 
Dienste die unsere Ehrenamtlichen, das ganze Jahr über leisten, 
dafür entschieden, ihnen auch ein kleines Geschenk zukom-
men zu lassen.
Ab dem vierten Advent werden in unseren Kirchen spezielle 
Weihnachtskerzen ausliegen, wo alle unseren Ehrenamtli-
chen, dann gerne eine mitnehmen können.
Liebe Ehrenamtliche: bitte greifen Sie gerne zu und noch-
mals herzlichen Dank für alles!

Weihnachtsgruß unseres H. H. Erzbischofs:

 
 Foto: Erzdiözese Freiburg

Offene Kirche an Heiligabend in Frohnstetten
Besucht unsere Weihnachtskrippe in der stimmungsvoll beleuch-
teten Kirche und holt euch mit dem Bethlehem Friedenslicht ein 
Stück Weihnachten zu euch nach Hause.
Schreibt euren Weihnachts-Herzenswunsch daheim auf einen 
Stern aus Papier oder Karton und hängt ihn an den großen 
Wunschbaum.
Lasst euch verzaubern von weihnachtlichen Melodien und hört 
die frohe Botschaft der Heiligen Nacht.
Unsere Kirche ist in der Zeit zwischen 16:00 Uhr und 18:00 Uhr 
für einen Kurzbesuch geöffnet.
Bringt für den Empfang des Bethlehem Lichtes eure Kerzen mit 
(am besten in Laternen oder Gläsern).
Beachtet bitte die geltenden Hygienevorschriften (Registrierung/
Mundschutz/Abstand/vorgegebene Wege und Markierungen).
Soweit es die Vorschriften bis dahin noch zulassen spielt in der 
Zeit zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr eine kleine Musikgruppe 
vor dem großen beleuchteten Christbaum beim Kriegerdenkmal 
festliche Weihnachtslieder

ÜberLeben auf dem Land 
Adveniat Weihnachtsaktion 2020
Jeder Fünfte in Lateinamerika und der Karibik lebt auf dem Land. 
Das bedeutet häufig auch, abgehängt und ausgeschlossen zu 
sein. Und jetzt auch noch Corona. Mit der diesjährigen bundes-
weiten Weihnachtsaktion der katholischen Kirche „ÜberLeben 
auf dem Land“ macht Adveniat auf die Situation der Armen auf 
dem Land aufmerksam.
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Wer auf dem Land geboren ist, ist dreimal häufiger von Armut be-
troffen als eine Person, die in der Stadt geboren wird. Und dann 
kam im Mai 2020 auch noch die Corona-Pandemie.
Das Virus trifft mit der Landbevölkerung auf eine besonders ver-
letzliche Gruppe von Menschen, deren Immunabwehr aufgrund 
ihrer Armut, den chronischen Leiden an Infektionskrankheiten 
sowie ihrer schlechten Ernährungssituation bei einer Infektion 
schnell überfordert ist. Deshalb rückt das Lateinamerika-Hilfs-
werk Adveniat mit seiner diesjährigen Weihnachtsaktion unter 
dem Motto „ÜberLeben auf dem Land“ die Sorgen und Nöte der 
armen Landbevölkerung in den Blickpunkt. Schwerpunktländer 
sind Argentinien, Brasilien und Honduras.
Ihre Spende können Sie auch direkt auf das Spendenkonto
Bischöfliche Aktion Adveniat
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45
SWIFT-BIC-Code: GENODED1BBE
überweisen. Herzlichen Dank.

Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit,
leider ist es aufgrund der neuesten Corona Entwicklungen und 
der daraus resultierenden Bestimmungen der Landesregierung 
Baden-Württemberg und der Erzdiözese Freiburg nicht möglich, 
dass die Sternsinger zu Ihnen kommen.
Wir bedauern das sehr und bedanken uns für die viele schon 
geleistete Arbeit und Mühe und die Bereitschaft als Sternsinger 
unterwegs zu sein.
Auch den helfenden Händen im Hintergrund danken wir recht 
Herzlich.
Selbstverständlich ist es möglich, dass Sie Ihre Spende für Kinder 
in Not auf untenstehendes Konto überweisen:
Spendenkonto: Pax-Bank eG
Kindermissionswerk die Sternsinger
IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31
BIC: GENODED1PAX
Verwendungszweck: Stern
Oder einfach sicher und online spenden: www.sternsinger.de/
spenden
Herzlichen Dank und Gottes Segen.

Taufe
Der nächste Tauftermin im Januar in unserer Seelsorgeeinheit 
ist am Samstag, 30.01.2021 um 17:00 Uhr in Hartheim.
Das Taufgespräch ist am Montag, 18.01.2021 um 18.00 Uhr im 
Haus der Begegnung (HdB) in Stetten a.k.M..

Förderverein startet Weihnachtsspendenaktion für 
Schulprojekt in Marokko
Unter dem Motto „Bildung schafft Zukunft“ startet der Förderver-
ein „Zukunft für Kinder in Afrika“, Stetten a.k.M. zum Beginn der 
Adventszeit seine diesjährige Weihnachtsaktion.
Unterstützt wird in diesem Jahr das integrative Schulprojekt 
„Campus Vivant`e in Marokko, dessen menschenverbindendes, 
ganzheitlich orientiertes Pädagogikkonzept beispielhaft ist und 
die Bildungsmöglichkeiten im abgelegenen Bouguemeztal im 
Hohen Atlas für viele Kinder nachhaltig verbessert.
Mit nur 25,00 € für das Schulausstattungspaket „Corona“ können 
sie z.B. für ein Schulkind den Jahresbedarf an Büchern, Heften, 
Stiften sowie an Desinfektionsmitteln und Seife abdecken.
oder sie können mit einem beliebigen Betrag mithelfen d e n 
Bau und die Einrichtung des geplanten Spiel und Sportplatzes 
auf dem Schulgelände zu finanzieren
Informieren Sie sich über unser Marokko-Schulprojekt auf unse-
rer Homepage
www.zukunft-kinder-in-afrika.de
Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Pfullendorf / Messkirch – 
IBAN: DE46 6905 1620 0000 570259 oder 
Volksbank Albstadt: 
DE61 6539 0120 0067 007007
PS: Erst vor kurzem konnte der Förderverein mit Ihren Spenden 
den stolzen Betrag von 13.000 € an das „Human Dreams“ Kinder-
dorfprojekt in Tansania zum Bau einer Großküche für die neue 
Kindertagesstätte überweisen.

Frauenfrühstück
Das Frauenfrühstücksteam wünscht euch allen auf diesem Wege 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. 
Wir hoffen und wünschen, dass unser Frauenfrühstück im nächs-
ten Jahr wieder in gewohnter Weise stattfinden kann.
Das Frauenfrühstücksteam

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Sonntag, 20. Dezember 2020 
(4. Advent)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
     (mit Pfr. Samuel Schelle) in der Evang. Kirche Stetten
11:15 Uhr   Taufgottesdienst für Meike Hafner, Zweiflin-

gen, nur mit der Taufgesellschaft 
     (mit Pfarrer Samuel Schelle) in der Evang. Kirche 

Stetten
Die Kollekten an den Adventssonntagen, 29. November, 6. 
Dezember, 13. Dezember, 20. Dezember (1.-4. Advent) und 
am Heiligen Abend unterstützen die 62. Aktion „Brot für die 
Welt“ – Kindern Zukunft schenken

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
Gottesdienste können - unter Einhaltung strenger Hygienevorschrif-
ten und Abstandsregeln – weiterhin gefeiert werden. Während der 
Gottesdienste muss eine Maske getragen werden! (Siehe auch 
jeweils Hinweise am Eingang und im Kirchenraum!)

Unsere Gottesdienste über die Weihnachtstage, 
zum Jahresende und Jahresanfang:
Da bei Redaktionsschluss noch nicht feststeht, welche Regeln 
am Heiligen Abend gelten, haben wir uns für zwei mögliche 
Programme entschieden:

Möglichkeit A:
Donnerstag, 24. Dez. 2020 
(Heilig Abend) 
17:00 Uhr  Familienchristvesper
    für Kinder und Große
    auf dem Vorplatz der Evang. Kirche
20:00 Uhr – 22:00 Uhr 
    offene Kirche mit Präsentation 
    (mit Bildern, Musik und Text)
22.00 Uhr  Christmette 
    (mit Pfr. Samuel Schelle) in der Evang. Kirche

 
Weihnachten kommt!

In diesem Jahr anders als 
die Jahre zuvor,

aber Weihnachten - 
die Geburt Jesu - kommt

Zieh dich warm an, wir feiern 
draußen! Egal bei welchem Wetter.
Eingeladen sind alle, die bei der 
Geburt Jesu dabei sein möchten.
Bring deine Eltern, Geschwister, 
deine Großeltern, deine Freunde mit, 
ihr seid alle eingeladen.

Wir feiern am 24. Dezember 2020
um 17:00 Uhr vor der ev. Kirche in Stetten a.k.M.

Wer möchte, darf einen selbstgebastelten Stern mit Namen
mitbringen, welchen wir an die Christbäume

vor der Kirche hängen möchten.
Wir freuen uns auf euch!

Das Kindergottesdienstteam um
Alexandra Seidel und Christine Spillecke,

sowie Pfarrer Samuel Schelle
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Möglichkeit B
Es finden keine Gottesdienste statt.
ABER: 
Ab 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr sind alle Familien eingeladen, zur 
blauen Kirche zu kommen und sich eine biblische Wundertüte 
mit der Weihnachtsgeschichte (und mehr) abzuholen und eine 
der bereitgestellten Kerzen zu entzünden und diese mit nach 
Hause zu nehmen.
Die Krippe und ein geschmückter Baum sind dann im Eingangs-
bereich zu sehen.
Bitte tragen Sie Mundschutz und achten Sie auf genügend 
Abstand. 
Ab 21 Uhr bis 23 Uhr läuft in der Kirche eine Präsentation mit 
Bildern, Musik und Text, die sich alle 15 min wiederholt. Am Ein-
gang der Kirche gibt es dann eine „Ampel“, die anzeigt, wie viele 
Haushalte gerade in der Kirche sind. Mundschutz, Desinfektion 
der Hände und Abstand sind zu beachten.
Ob am Heiligen Abend A oder B stattfindet, erfahren Sie auf un-
serer Homepage:
evangelisch-in-überlingen-stockach.de, Gemeinde: Stetten 
akM oder dem Anrufbeantworter unter 07573-5304.
Zudem gibt es wieder einen Gottesdienst aus dem Bezirk online: 
unter evangelisch-in-überlingen-stockach.de
Bitte bringen Sie zum Gottesdienst die ausgefüllte Teilnah-
meerklärung mit – das erleichtert uns den Verwaltungsauf-
wand! Vielen Dank!

„ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ --“ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ 
Teilnahmeerklärung
Gottesdienstbesucher*innen
pro Haushalt
Vor Beginn der Veranstaltung auszufüllen:
Gottesdienstdatum: 24.12.2020
Uhrzeit: 17:00 Uhr Uhr
Ort/Kirche: Ev. Kirche Stetten a.k.M.

Name:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Straße und Nr.:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

PLZ und Wohnort:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _

(Mobil-)Telefon:   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Unterschrift

Hinweise: 
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist während des 
gesamten Gottesdienstes verpflichtend. 
Das Singen ist im Freien nur mit Maske gestattet.
Dieses Formular wird 4 Wochen unter Verschluss aufbewahrt und 
anschließend vernichtet.
Einsichtnahme im Fall einer Infektionsnachverfolgung durch Ge-
sundheitsbehörden ist möglich. 
„ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ --“ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ -- „ --

Freitag, 25. Dez. 2020 
(1. Weihnachtstag)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
    (mit Pfr. Samuel Schelle) in der Evang. Kirche
11:15 Uhr  Gottesdienst in Schwenningen 
     (mit Pfarrer Samuel Schelle) in der Kath. Kirche 

Schwenningen

Sonntag, 27. Dez. 2020 
(1. So. n. Weihnachten)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
    (mit Pfr. Samuel Schelle) in der Evang. Kirche

Donnerstag, 31. Dezember 2020 
(Altjahrsabend)
18.00 Uhr  Gottesdienst zum Jahresende
    (mit Pfr. Samuel Schelle) in der Evang. Kirche

Sonntag, 3. Januar 2021 
(2. So. n. Weihnachten)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
    (mit Präd. Elfriede Müller) in der Evang. Kirche

Sonntag, 10. Januar 2021 
(2. So. n. Weihnachten)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
    (mit Pfr. Samuel Schelle) in der Evang. Kirche

24 ganz außergewöhnliche Türen 
öffnen sich für Sie und euch jeden Abend um 18 Uhr beim 
Adventskalender des Kirchenbezirks Überlingen-Stockach - 
zu sehen auf facebook:
https://www.facebook.com/eki.ueberlingen.stockach/
und bei youtube:
https://www.youtube.com/channel/UCqvn3um0G5ldy7O-
60eXFhhQ/
Am 18. Dezember 2020 wird das Türchen wieder aus Stetten 
a.k.M. geöffnet. – Unbedingt schauen!

Weihnachtsgruß 2020
Fürchtet euch nicht!
Gott ist da – mitten in dir, lese ich auf dem Bild. Und ich sehe 
zwei Personen mit Hut und Stock – Hirten werden das sein. Sie 
schauen in einen kleinen Stall hinein, aus dem heraus ein helles 
Licht strahlt. Um sie herum ist es dunkle Nacht. Die Hirten waren 
die ersten Besucher im Stall, bei der Krippe, bei Jesus, dem Sohn 
Gottes. Als Erste waren bei ihm die Menschen, die am Rande der 
Gesellschaft lebten - draußen auf den Feldern, ohne feste Unter-
kunft, in der Kälte, manchmal im Dreck. Doch gerade an sie ging 
Gottes Frohe Botschaft als allererstes. „Fürchtet euch nicht! Sie-
he, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren 
wird, denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Chris-
tus, der Herr, in der Stadt Davids.“ (Lukasevangelium 1,10)
Fürchtet euch nicht! Diese alte Botschaft möchte ich in diesem 
Jahr auf jedem nur denkbaren Weg weitergeben, dass es alle 
hören und lesen: Fürchtet euch nicht – Gott ist da. Ja, er ist in 
einem jedem von uns. Und mit uns trägt Gott seine gute Nach-
richt auch in diesem Jahr in die Welt: Du bist nicht allein. Du bist 
gewollt und geliebt, und jederzeit bei Gott willkommen. Bedin-
gungslos. Unabhängig davon, was du leistest oder hast, was du 
kannst oder wie beliebt du bist. Bei Gott sind gerade die Men-
schen als erste eingeladen, die nicht wissen, wie wertvoll sie in 
den Augen Gottes sind.
Und alle anderen haben den Auftrag, ihnen genau das zu zeigen. 
So wird es auch in diesem Jahr ein wundervolles Weihnachten.
Gesegnete Advents- und Weihnachtstage!
Ihr Pfarrer
Samuel Schelle

Anders Weihnachten feiern
Heiligabend 2020
für Zuhause oder sonstwo –
alleine oder zu mehreren
Eine kleine Broschüre zum Abholen im Pfarramt 
oder Mitnehmen nach dem Gottesdienst!

Kontakte:
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag von 8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de
Telefonseelsorge: (kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de
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Öffnungszeiten Pfarramt:
Montags: nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
Pfarrer: Samuel Schelle  
Telefon: 07573/5304
Telefonische Terminvereinbarung
Liebe Gemeindemitglieder,
persönliche Besuche im Pfarrbüro sind unter Einhaltung der 
Hygieneregeln (s. Aushang am Pfarrbüro) möglich:

Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!
Philipper 4,4-5
Mach‘ anderen Freude! Du wirst erfahren, dass Freude freut.
Friedrich Theodor von Vischer (1807 - 1887), dt. Philosoph, u. Er-
zähler

Unsere Vereine berichten

 Altenwerk St. Kolumban 
Schwenningen

Weihnachtsgrüße 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
aufgrund der aktuellen Situation können wir uns bis auf weiteres 
nicht treffen. Hoffentlich wird im neuen Jahr alles wieder besser. 
Trotz allem wünschen wir alles Gute und Schöne.
Bleibt gesund und schöne Weihnachtsfeiertage und ein gutes ge-
sundes neues Jahr 2021.
Anna Deufel und Hans Feilmeier 

Frauenkreis Schwenningen

Wünsche zum Jahreswechsel und Glückwunsch an neue Eh-
renmitglieder
Bei der Weihnachtsfeier 2020 hätten wir zwei neue Ehrenmitglie-
derinnen ernannt. Dies war ja nun nicht möglich. Selbstverständ-
lich holen wir dies - sobald es möglich ist - nach.
Dennoch gratulieren wir hiermit den neuen Ehrenmitgliedern 
ganz herzlich.
Es sind dies:
Josefine Dannecker und Marianne Schwanz
Das zu Ende gehende Jahr 2020 hat uns allen sehr viel abverlang.
Dennoch blicken wir hoffnungsvoll in die Zukunft und wünschen 
allen ein frohes Weihnachtsfest, schöne Stunden, wenn auch der 
Pandemie geschuldet im kleinen Kreise der Familie - alles Gute 
für das neue Jahr bei hoffentlich bester Gesundheit.
Petra Greber, Hilde Siber, Renate Winter

 
Sportverein Schwenningen

Neues vom SVS
Der Sportverein Schwenningen wünscht all seinen Mitgliedern, 
Fans und Gönnern ein paar erhohlsame Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Wir hoffen, dass wir auch im kommenden Jahr wieder auf eure 
Unterstützung zählen können und dass wir uns möglichst bald 
wieder gemeinsam auf oder neben dem Sportplatz treffen kön-
nen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei all unseren Trainern der zahl-
reichen Jugendmannschaften bedanken, welche den Trainings- 
und Spielbetrieb in diesem „Corona-Jahr“ so gut es ging aufrecht 
erhalten haben.  

VdK Ortsverband Stetten 
a. k. M./Schwenningen

 

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,
das von Corona geplagte Jahr geht zu Ende, nicht ohne dass wir 
Euch ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch, soweit 
es möglich ist im Kreis Eurer Familien, wünschen.
Wir bedanken uns bei Euch allen für eure Treue, obwohl wir unse-
re Aktivitäten (Ausflug, Grillfest...) in diesem Jahr absagen muss-
ten, versprechen aber, sobald es wieder möglich ist, dieses in vol-
lem Umfang nachzuholen. Für das Jahr 2021 wünschen wir allen 
eine corona-freie, glückliche, zufriedene Zeit, verbunden mit viel 
Glück und Erfolg bei allem was Ihr plant.
Sobald sich die Lage wieder entspannt hat, werden wir Euch be-
nachrichtigen. Bitte bleibt so lange gesund und munter!!!
Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen!
Liebe Grüße
Euer Vorsitzender Gerolf Weitzer
mit der gesamten Vorstandsschaft
gez. Gabriele Holzwarth (Frauenbeauftragte)

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Nettes aus der Natur:  
Hermelin – Gut getarnt durch den Winter
Langer, schlanker Körper, kurze Beine und ein länglicher Schwanz 
– der Körperbau des Hermelins lässt sofort erkennen, dass es sich 
um ein zu den Mardern gehörendes Tier handelt. Das Hermelin 
wird auch Großes Wiesel genannt – im Gegensatz zum wesentlich 
kleineren Mauswiesel. 
Wer einmal ein Hermelin in Aktion erlebt hat, dem ist klar, woher 
der Begriff „wieselflink“ stammt. Flink und wendig sind die Tiere in 
ihrer Umgebung unterwegs. Die rasante Bewegungsweise wird 
aber auch unterbrochen. Um die Umgebung auszuspähen oder 
Beute auszumachen richten sich Hermeline senkrecht auf und 
verharren in dieser auffälligen Pose. 
Das Herz eines Hermelins schlägt bis zu 400 mal pro Minute. Da-
her ist der Energiebedarf der Tiere enorm. Der Beschaffung von 
Nahrung kommt deshalb eine große Bedeutung zu. Hermeline 
sind Beutegreifer. Sie jagen vor allem verschiedene Mäuse. Im 
Sommer können aber auch junge Wildkaninchen, Vögel und de-
ren Eier oder auch einzelne Eidechsen und Amphiben zum Nah-
rungsspektrum gehören. 
Das Hermelin hat zwei Gesichter – meistens zumindest. Im Som-
mer ist die Körperoberseite bräunlich gefärbt, die Unterseite ist 
heller. Wenn die kalte Jahreszeit ansteht, wechseln Hermeline bei 
uns in der Regel die Fellfarbe. Das Winterfell des Tieres ist nicht 
nur wesentlich wärmer als das Sommerkleid, sondern auch rein 
weiß – bis auf die schwarze Schwanzspitze. 
Allerdings ist das nicht überall so: in wärmeren Gegenden bleibt 
das Fell ganzjährig braun. Aus gutem Grund: Hermeline sind auch 
im Winter aktiv. Liegt Schnee, ist das weiße Fell die perfekte Tar-
nung. Ist dies allerdings nicht der Fall, ist die Weißfärbung in der 
braun-grünen Umgebung besonders auffällig und macht das 
Wiesel für Beutegreifer leicht sichtbar. Gefährlich werden dem 
Hermelin z. B. Greifvögel und Füchse.
Die Lebensraumansprüche des Hermelins sind relativ gering. Am 
liebsten sind sie in einer abwechslungsreichen Umgebung mit 
Wiesen und Hecken unterwegs. Das Hermelin nutzt ein recht gro-
ßes Revier, wobei die genaue Abgrenzung je nach Lebensraum 
und Jahreszeit schwankt. Vor allem gleichgeschlechtliche Artge-
nossen werden innerhalb des Revieres nicht geduldet. Betritt ein 
Hermelin ein bereits besetztes Revier, kommt es zu lautstarken 
Auseinandersetzungen. 
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Hermeline sind vorwiegend am Tag und in der Dämmerung aktiv, 
im Winter verschiebt sich dies allerdings Richtung Dämmerung 
und Nacht. Ein Hermelin hat eine Lebenserwartung von nur we-
nigen Jahren. Im Frühjahr bringen die Weibchen meist 4 bis 9 nur 
wenige Gramm schwere Jungtiere zur Welt. Diese bleiben bis zum 
Herbst bei der Mutter und suchen sich dann ein eigenes Revier.

 
Hermelin im Winter Foto: Haus der Natur Beuron

 
Donaubergland

Veranstaltungshinweise

Weihnachten 2.0
Dieses Jahr ist (fast) alles anders. Weihnachten nur Hause und in 
der Familie, besinnliche Feiern nur im ganz kleinen Rahmen. Vie-
les, was man gewohnt ist, geht in diesem Jahr an Weihnachten 
nicht. Doch Jammern hilft nichts, man kann ja auch mal entspannt 
Neues ausprobieren. Es ist und wird ein anderes Weihnachten, 
quasi Weihnachten 2.0. So kann man sich zwischendurch oder 
an einem der Wochenenden und an den Festtagen auch mal ein 
ganz besonderes Essen zum Abholen gönnen. Eine Reihe von 
Gastronomen bietet neben den Tagesessen auch ganz spezielle 
Advents- und Weihnachtsmenüs zum Abholen an. Informieren 
Sie sich am besten direkt bei Ihrem Lieblingsgasthaus. Und man 
kann viel an die frische Luft und raus, bewusst erfahren und spü-
ren, in welch wunderbarer Landschaft wir hier leben - mit Ab-
stand und halt dort, wo es derzeit erlaubt ist und geht.
Schauen Sie mal rein unter www.weihnachtenzweipunktnull.
de
Dort findet sich auch eine Liste der Donaubergland-Partnerbe-
triebe, die Essen zum Abholen bieten.

Land fördert Konzeption für Modellregion
Minister Guido Wolf übergibt den Förderbescheid
Tourismus in einer wirtschaftsstarken Region, wie geht das? Wie 
können starke Industriebetriebe den Tourismus in ihrer Region 
fördern und davon profitieren, das soll im Rahmen eines Mo-
dellprojektes im Donaubergland untersucht werden. Das Land 
Baden-Württemberg fördert diesen neuen Ansatz aus Tourismus-
mitteln des Ministeriums der Justiz und für Europa. Tourismus-
minister Guido Wolf überbrachte dem Tuttlinger Landrat Stefan 
Bär als Vorsitzendem des Aufsichtsrats der Donaubergland GmbH 
und Geschäftsführer Walter Knittel den Förderbescheid des Lan-
des.
Die Konzeption, die im Rahmen des Projektes mit verschiedenen 
Partner und Institutionen unter Begleitung einer Beratungsagen-
tur erarbeitet werden soll, soll dann landesweit auch für andere 
ähnlich strukturierte Regionen im Land als Modell dienen und 
Handlungsempfehlungen bieten. Mit dem bisher bundesweit 
einzigartigen Projekt der „Wegepatenschaften von Industriefir-
men für Premiumwege“, die sich von einem übliche Sponsoring 
unterscheiden, konnten schon erste gute Erfahrungen dazu ge-
wonnen werden. Im Rahmen des Projektes „Wegepatenschaften 
für Premiumwege“ unterstützen führende Firmen wie Aesculap 
AG, Karl Storz Endoskope, Hammerwerk Fridingen GmbH, WER-
MA Signaltechnik GmbH & Co. KG sowie die Daimler AG das Pro-
jekt Premiumwege von Beginn an. Im vergangenen Jahr kam die 

Firma SHL AG in Böttingen für den sechsten Premiumweg dazu. 
Der Qualitätsweg Donauberglandweg wird durch die Kreisspar-
kasse Tuttlingen unterstützt.
Infos dazu auch im Internet unter www.donaubergland.de oder 
Tel. 07461/7801675.

Sonstiges

Dystonie-Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung 
Bodenseekreis 
Bei Dystonie handelt es sich um eine Bewegungsstörung, die 
sich in unwillkürlichen Muskelverkrampfungen und Fehlhaltun-
gen zeigt. Es können verschiedene Körperregionen betroffen 
sein, beispielsweise auch die Muskeln rund um die Augen. Der 
Lidkrampf äußert sich beispielsweise mit häufigem blinzeln oder 
kompletten Augenschluss. Oft auch in Verbindung mit einer er-
höhten Lichtempfindlichkeit.
Eine Injektionstherapie mit Botulinumtoxin ist das Mittel der ers-
ten Wahl und in den meisten Fällen gut wirksam.
Da es sich um eine seltene Krankheit handelt, dauert es oft länge-
re Zeit, bis die entsprechende Diagnose gestellt wird.
Die Dystonie-Selbsthilfegruppe Dystonie unterstützt und in-
formiert Betroffene und deren Angehörige damit diese mit der 
Erkrankung und den Auswirkungen besser umgehen können. 
Außerdem engagiert sich die Gruppe damit Dystonie bekannter 
wird.
Während der Corona-Pandemie ist es möglich die Gruppe per 
Telefon oder per Mail zu kontaktieren und dort Hilfe zu be-
kommen.
Kontakt für die Selbsthilfegruppe: Annette Daiber, Tel. 07542 
/ 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg informiert: 

Schutz- und Alltagsmasken falsch deklariert
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mahnt Apotheke ab 
•	 Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erreichen re-

gelmäßig Anfragen und Beschwerden zu Schutz- und Alltags-
masken, die eine Ansteckung mit dem Corona-Virus verhin-
dern oder die Gefahr der Ansteckung verringern sollen

•	 Häufig geht es um hohe Preise, in manchen Fällen auch um 
falsche oder unklare Kennzeichnungen.

•	 Eine Apotheke, die einfache Alltagsmasken als FFP2-Masken 
deklarierte, mahnte die Verbraucherzentrale erfolgreich ab.

Von überteuerten Preisen über fragwürdige Versprechen bis hin 
zu falscher Werbung: Regelmäßig bekommt die Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg Beschwerden und Anfragen rund um 
Corona. Stellt die Verbraucherzentrale dabei fest, dass Anbieter 
sich rechtswidrig verhalten, geht sie dagegen vor. So auch im 
Fall einer Apotheke, die einfache Mund-Nasen-Bedeckungen als 
FFP2-Masken verkaufte. 
Ob einfache Alltagsmaske, OP-Maske oder FFP2-Standard: Viele 
Menschen sind in den letzten Monaten zu echten Maskenprofis 
geworden. So fiel es einem Verbraucher direkt auf, dass in einer 
Apotheke einfache Mund-Nasen-Masken fälschlicherweise mit 
dem Zusatz „N95-Filter 95% - FFP2-Klasse“ beworben wurden. Er 
meldete den Fall der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
die den Apotheker abmahnte. „FFP2-Masken müssen gewisse 
Standards erfüllen“, erklärt Peter Grieble, Gesundheitsexperte 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „Verbraucher müs-
sen sich hier auf die Aussage der Apotheke verlassen können.“ 
Der Hersteller selbst hatte die Masken nicht als FFP2-Masken 
beworben, die Apotheke behauptete dies auf einem scheinbar 
selbst ausgedruckten Schild. Während einfache Alltagsmasken 
vor allem andere Menschen vor Infektionen schützen, sorgen 
Filtermasken wie die FFP2-Maske auch bei den Trägern für einen 
höheren Schutz. Die Verbraucherzentrale mahnte die Apotheke 
daraufhin ab, diese gab eine Unterlassungserklärung ab und ver-
pflichtete sich, die Masken künftig korrekt auszuzeichnen.
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Preise vergleichen lohnt sich
Neben Beschwerden zur falschen Kennzeichnung erhält die Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg viele Anfragen zum teils 
extrem hohen Preisen für Masken. „Wer schnell eine neue Mas-
ke kaufen muss, hat oft keine Zeit die Preise zu vergleichen, das 
scheinen manche Händler auszunutzen“, sagt Grieble. Er rät, sich 
bei verschiedenen Anbietern über die Angebote zu informieren 
und sich einen kleinen Vorrat anzulegen.

Ende des redaktionellen Teils

Aktuelles

Polizei Baden-Württemberg warnt:  
Einbrecher sind tag- und nachtaktiv!
-  Einbrecher sind tag- und nachtaktiv!
-  Einbrecher nutzen günstige Gelegenheiten!
-  Achten Sie auf Fremde am Haus oder  Nachbargrundstück!
-  Notieren Sie sich verdächtige Auto-Kennzeichen!
-  Rufen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei!
-  Notruf 1 1 0 ist immer die richtige Nummer!
Tipps zur Einbruchsicherung unter www.polizei-beratung.de
Eine Sicherheitspartnerschaft Ihrer Kommune mit der Polizei

 
 Foto: Polizei BW

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Köstlicher Start ins neue Jahr

Silvester-Muffins
Zur Begrüßung des neuen Jahres dürfen diese Silvester-Muf-
fins auf keinen Fall fehlen! Wir starten mit Schokolade und 
Zitrone ins neue Jahr.
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Kcal: 438, KJ: 1841, E: 4 g, F: 22 g, KH: 56 g
Koch/Köchin: Stefanie Biedermann

Einkaufsliste:

Für die Schokoladen-Muffins
•	 180 g Weizenmehl (Type 405)
•	 20 g Kakaopulver
•	 1 Pck. Backpulver
•	 4 Eier (Größe M)
•	 50 ml Milch
•	 150 ml Pflanzenöl
•	 1 TL Vanillezucker
•	 140 g Zucker

Für das Zitronen-Frosting
•	 100 g Butter
•	 300 g Puderzucker
•	 1 EL Milch
•	 0,5 TL Vanille-Aroma
•	 3 EL Zitronensaft
•	 0,5 TL Bio-Zitronenabrieb

Für die Dekoration
•	 100 g Fondant, weiß
•	 12 kleine, runde Schokoladenkekse
•	 etwas Wasser
•	 Lebensmittelmarker, schwarz
•	 einige Konfetti-Streusel

Außerdem
•	 Muffin-Backblech
•	 Muffin-Papierförmchen

Zubereitung:
Hinweis: für 12 Stück
1. Für die Schokoladen-Muffins den Backofen auf 190° C Ober- 

und Unterhitze vorheizen. Muffin-Backblech mit Muffin-Pa-
pierförmchen auslegen.

2. In einer Rührschüssel Weizenmehl, Kakaopulver, Backpulver, 
Eier, Milch, Pflanzenöl, Vanillezucker und Zucker zu einem 
Teig verrühren. Den Teig gleichmäßig in die vorbereiteten 
Muffin-Backformen füllen und im Backofen ca. 20 Minuten 
backen. Danach die Muffins auskühlen lassen.

3. Für das Zitronen-Frosting in einer Schüssel zimmerwarme 
Butter mit Puderzucker cremig rühren. Milch, Vanille-Aroma, 
Zitronensaft und -abrieb unter die cremige Butter rühren. Das 
Zitronen-Frosting mit einem Spritzbeutel mit Stern-Spritztül-
le gleichmäßig auf die ausgekühlten Muffins spritzen.

4. Für die Dekoration Fondant ausrollen, 12 Kreise ausstechen, 
etwas kleiner als der Schokoladenkeks. Die Fondant-Kreise 
jeweils mit etwas Wasser auf den Schokoladenkeksen befes-
tigen. Mit dem Lebensmittelmarker das Ziffernblatt einer Uhr 
auf den weißen Fondant malen, den verzierten Schokoladen-
keks auf das Zitronen-Frosting setzen und die Silvester-Muf-
fins mit Konfetti-Streusel bestreuen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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